
 
 
Bassette 
 
                                                                                        'ein Zwerg mit besonderer Legefähigkeit'  
 
 
 
Geschichte  
 
Am Anfang des letzten Jahrhunderts waren viele kleine Landhühner auf den Bauernhöfen in Belgisch 
Limburg beheimatet.  
Es war ein kleingestaltiges Huhn ohne erkennbaren Rassewert. Diese Halbzwerge legten in großer 
Anzahl relatief große Eier. 
W. Collier versuchte aus diesen Landhühner eine einheitliche kleine Legerasse zu züchten. Nachdem 
er die Selektion der 'Feld-Wald-und Wiesenhühner' in feste Bahnen gelenkt hatte, war in 1917 die 
neue Legerasse Bassette geschafft. Frei übersetzt in Walonisch bedeutet das 'klein von Gestalt'.  
 

 
 
 
 
 
Bassette Hahn wachtel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Auslese auf Nutzeigenschaften bestimmte das Existensdasein der neuen Rasse. Im Jahre 1939 
richtete der Züchter sein Augenmerk auf den hohen Ertrag der Bassette. Er stellte fest, daß der 
Bassette nur ein drittel Futterverbrauch vom großen Huhn hatte, derweil beträgt das Eigewicht zwei 
drittel vom großen Huhn. 
Um sein Anliegen nachdruck zu verleihen, erwähnte er, daß in französische Zuchtanlagen der 
Bassette auch als Schlachtküken-Muttertier gebraucht wurde. 
Da wurde nun ein Bassette Huhn mit einem schweren Hahn (Schlachtrasse) gekreutzt. Die Küken aus 
dieser Zucht wuchsen schnell heran und brauchten wenig Futter.  
Nach dem Zweiten Weltkrieg war die Rasse ziemlich verschwunden. Die noch verbliebenen Tiere 
sammelte Professor Willems auf verschiedenen Bauernhöfe auf. Er baute so in einigen Jahren einen 
Stamm auf, der aus ein paar hundert Tieren bestand. Diese Tiere brachte er auf einem 
Versuchsbauerhof von der Universität Gent unter. Mit dieser Aktion hat Professor Willems die 
Bassette Rasse erhalten.  
 
 
 
 
 



Äußeres (Typ, Farbe und Zeichnung) 
 
Der Bassette ist ein großer Zwerg oder ein kleines Huhn. Diese Zwischengröße nennen wir 
Halbzwerg. Im Federvieh-Standardwerke ist der Bassette als ursprüngliche Zwergrasse unter den 
Zwerghühner eingeteilt. Er ist ein kräftig gebildter Zwerg.  
Das Gewicht vom Hahn beträgt ca. 1000 gramm. Ein Huhn wiegt bis 800-900 gramm.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bassette Huhn wachtel 
 
Wichtigste Körpermerkmale sind eine kräftige Landhuhnform mit breitem und tiefem, dabei leicht 
abfallenden Rumpf, mäßig langer Rücken, leicht gefächert, großer und voll gefiederter Schwanz mit 
langen, schön gebogenen Sicheln beim Hahn, der hoch getragen wird.  
Legende Hühner zeigen einen stark entwickelten Legebauch. Dadurch scheinen sie kleiner. Der 
Bassette hat eine möglichst fünffache gezackte große Einfachkamm. Beim Huhn verlangen wir eine 
seitlich geneigte Kamm. Es nicht vorhanden sein dieser Eigenschaft wird im heutigen Standardwerke 
nicht als Fehler bewertet. 
Die Augenfarbe ist dunkelbraun.  
 
In die Niederlande sind diese sieben Farbeschläge anerkannt: 
- Wachtel 
- Silberwachtel 
- Perlgrau-Silberwachtel 
- Schwarz 
- Weiß 
- Buff-columbia 
- Blauwachtel 
Auf unseren Ausstellungen sind die Farbeschläge Schwarz und Silberwachtel am meisten vertreten. 
Diese Farbeschläge sind nicht einfach zu züchten. Ein gut gezeichneter Hahn ist selten. Bei den 
Hühner suchen wir das richtige Gleichgewicht zwischen zuviel und zuwenig Säumung. Im Idealfall 
sind die Rückenfedern sehr schmall gesäumt. Die Säumung läuft nicht um die Federspitze herum.  
 
Eigenschaften und Haltung 
 
Die Bassette sind aktive Tiere. Sie werden am besten in großen Stallungen gehalten mit ordentlichem 
Auslauf. In begrenzten Räumen kommen sie nicht zurecht. 
Die Bassette sind immer in Bewegung und langweilen sich schnell, wenn sie nicht genügend 
Abwechslung haben. Federfressen kommt oft vor und ist bezeichnend für das Äußere der Tiere. Sind 



keine großen Stallungen vorhanden, dann muß unbedingt für reichliche Abwechslung gesorgt werden. 
Geben Sie den Tieren altes getrockene Brot, viel Grünfutter und loses gesteutes Samenkorn. 
Die junge Hähne sollen bei der Aufzucht schon früh von den Hennen getrennt werden. Die Rasse ist 
frühreif und die Hähne möchten schon sehr früh treten. Das Wachstum der Hühnchen würde dadurch 
behindert.  
Die ursprünglichen Nutzeigenschaften sind in den heutigen Bassette erhalten geblieben. 
Als Legerasse verdient dieser Zwerg das Prädikat 'Ausgezeichnet'.  
 
 
 
 
 


